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Schwerer Autounfall in Rohlstorf:
36-Jähriger kollidiert mit Baum!

Schwerer Verkehrsunfall in Rohlstorf: 36-jähriger Fahrer
prallt gegen Baum. Einsatzkräfte retten Verletzten im

Rettungswagen.

Rohlstorf, Deutschland - Am 26. April 2025 ereignete sich
gegen 21:15 Uhr ein schwerer Verkehrsunfall in Rohlstorf. Ein
36-jähriger Autofahrer kam aus noch ungeklärter Ursache mit
seinem Mercedes Benz von der Straße Margarethenhof ab und
prallte gegen einen Baum. Der Notruf wurde umgehend bei der
Kooperativen Regionalleitstelle West in Elmshorn abgesetzt, wo
die alarmierten Einsatzkräfte binnen weniger Minuten am
Unfallort eintrafen. Der Fahrer war allein im Fahrzeug und
konnte dieses nicht selbstständig verlassen, was die
Dringlichkeit der Rettungsmaßnahmen verstärkte.

Die Feuerwehr Rohlstorf, die Freiwillige Feuerwehr Schieren
sowie der technische Zug der Freiwilligen Feuerwehr Bad



Segeberg wurden um 21:17 Uhr alarmiert. Die Einsatzkräfte
setzten ein Spineboard zur medizinischen Versorgung ein,
jedoch war kein hydraulisches Rettungsgerät notwendig.
Innerhalb von 20 Minuten nach der Alarmierung wurde der
Verletzte im Rettungswagen weiter versorgt und anschließend in
einer Spezialklinik behandelt, wobei sein Zustand als schwer,
jedoch nicht lebensbedrohlich, eingestuft wurde. Die Polizei
führte eine Blutprobe des Fahrers durch, aber keine weiteren
Informationen über die Unfallursache oder die Person des
Fahrers wurden vorerst veröffentlicht.

Rettungsmaßnahmen und Einsatzkräfte

Insgesamt waren etwa 40 Kräfte von Feuerwehr und
Rettungsdienst am Unfallort beteiligt, darunter zwei
Rettungswagen und ein Notarzt. Feuerwehrangehörige sicherten
die Unfallstelle ab, sorgten für den vorbeugenden Brandschutz
und stabilisierten das Fahrzeug. Zusätzlich wurde der Landeplatz
für den Rettungshubschrauber Christoph 42, der auf dem
Flugplatz Rendsburg-Schachtholm stationiert war,
ausgeleuchtet. Um die Sicherheit zu gewährleisten, wurde die
Straße in beide Fahrtrichtungen voll gesperrt.

Solche schweren Verkehrsunfälle sind keine Seltenheit. Jährlich
verlieren Tausende Menschen in der EU bei Verkehrsunfällen ihr
Leben oder werden schwer verletzt. Die
Verkehrsunfallstatistiken zeigen zwar, dass die Zahl der
Verkehrstoten in Europa zwischen 2010 und 2020 um 36 Prozent
gesenkt werden konnte, doch die Gefahren auf den Straßen
bleiben bestehen. Im Jahr 2019 starben 22.800 Menschen durch
Verkehrsunfälle, und trotz eines pandemiebedingten Rückgangs
des Verkehrs bleib das Thema Verkehrssicherheit von zentraler
Bedeutung. Eine umfassende Analyse zeigt, dass 76 Prozent der
Verkehrstoten Männer sind und dass junge Erwachsene
zwischen 18 und 24 Jahren ein erhöhtes Risiko für
Verkehrsunfälle aufweisen.

Die genauen Umstände des Unfalls in Rohlstorf sind derzeit noch



unklar und werden von den Ermittlungsbehörden geprüft. Erst
nach der gründlichen Untersuchung werden weitere
Informationen zu den Hintergründen des Unfalls öffentlich
gemacht. Bis dahin bleibt die Aufmerksamkeit auf die
Verkehrssicherheit und die Maßnahmen zur Verhinderung
solcher tragischen Vorfälle gerichtet.
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